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Feder! Feder!
Willia m G r i m,

mackt seinen Freunden und dem Publikum über-
haupt die Anzeige, daß er das Currier« oder Le»
derbereiter-Geschäfi noch immer, und zwar au»ze-
dehnt er als einmal betreibt, am Ecke der West-Ha-
milton und Achten Straße, gegenüber Hagenbuch'«
Gasthaus. Sein eben eingelegter vortrefflicher
Stock besteht aus Leder von jeder Beschreibung,
welches er an den aUerniedrigsten Preisen absetzen
wird, als da ist
Hemlock und Eichen Sohlleder von der

allerbesten Sorte von verschiedene»
Preisen, je nach der Qualität; Kalbfel-
le und Overleder, spanische Kiddö, u. s.
w..

alles vom besten und ganz billig. Er verkauf«
sein Leder so wohlfeil als man es in Philadelphia
bekommen kann.

Thran von vorzüglicher Qualität immer aus
Hand und an Philudelphiaer Preisen zu verkaufen.

.Hättte von jeder Art werden an den höchsten
Preisen im Austausch für Waare oder für Baar-
geld angenommen.

Zufriedenheit bedient werde» wird.
Dankbar für bereits genossene liberale Unter-

stützung, wird er sichs immer angelegen sein laßen,
seine Kundcn mit Pünktlichkeit zu bedirnen und die
Zahl derselben zu vermehren. Jedermann iß

freundschaftlich eingeladen anzurufen.
Allentown, Sept. nqbr

Wiä'tig für Gaulsvottor, Bauern, und Fuhrleute.!
Geo. W. Mercbant's berul>mteö !

e l 112 ü r P 112 erde, !

uiciir als übrige t a> lie Zl>.ü-

->)!. >?)., im ivi.ise aus der Seite der

und W. Deel! und Sebn, F. .nie«

LHill»Mischer unv mechanischer
a l) nav? t.

Dr. C. C. H . uld i » von Neuvork Icnkl
die Aufmerksamkeit solcher Personen von AUentaun
und der Umgegend, welche Operationen an ihre»
natürlichen Zähne» verrichtet zu haben benvthigt
sind, oder die sich künstliche Zähne einsetzen zu las-
sen wünsche», aus seine vorzügliche Operirungswei-
se in all den verschiedenen Zweigen der Zahn-
arzneikunde.

Da er bereit« eine siebenjährige Erfahrung in
iciner Profeßion genoßen hat und alle werthvvUen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß cr allen
Patienten die beste Hülse zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Referenzen: 6hrw. Thomas DeWitt, D.
D., Ehrw. Charles M. Jameson, F. Clarkson,
M. D>, Wm. Underhill, At. D., Neu-lorl
Citp.

Seine Office ist gegenwärtig im ?American
Hotel," aber Patienten werden auf Verlangen
auch in ihren Häusern besucht.

! November 8. nq iZI

W sudpttp:ei.
Vuvt o- tt unb La uiu

und In perreurS,
Nt. 124 Zirch Clrasit, 2ic T> ür eicr ker Secdelen.

Pl'itadeirhla.
Wholesale und Retail.

led.r >n ibrein an tcn all.r
> victcrft.n Marli E asckvrt > s c ». Sie ervlll.n
. die Gunst ron Häntl»in nnd Andern.

ZI. .

Jtyt ist Eure eit!

Ein Neuer Zvlatz Dücher,
Papier, Schreibmaterialien und Verschie-

denheiten erhalten im Buchstohr zum
?Patrioten."

No. 2l West Hamilton Stra?, zwischen Hagen-
buch« Gasthaus und dem Marlt-Liereck.

Bücher, Papier, Schreibmateriali-
en u. s. w.

nxlche alle an den nietrigften Prcisen abgesetzt werten
soll.'», zu i,.»a»>c» wurdc Zcliung

Ein außergewöhnlich großes Assorteinent Bibeln
nnd Testaincnte, deutsche und englische, von den

größten bis zu dem kleinsten Taschenformat. ?

Alle Arten deutsche und englische Gebetbücher,
einschließend alle solche die in dieser Gegend

verlangt werden. Luthers HauspostiUe, ein
berrliches Buch, und andere Prcvigt Bücher. ?

Arndts Wahres Christ.ntt>»r» und Fox's christ-
liches Äirtyrcrthuiil. Schillers sämmtliche
Werke in verschievenen Formats. Deutsche und

englische Geschichten der .bereinigten Staaten
tlwstirt, u. s. w^

<Si» vollständiqcS Assortewent.
Aller Bücher cver Pubtikatioiien der Auienkani-

schen Traet-Gesellschast, an den nämlichen
Preise» wie d-eseite in P.>il,>lelphia unv

fern.
ttbeillaUs----.'>Ue kri.-n »i>>'a-er ki. in r,e-

-... r.

Schrei , . ) alle .

, . ' : ' - .'i.

Hretse r. / ;e>7!--.! >,.

olep 'ir >is - i l - .1 e "i-U »

anderer Artikel
«ls >x«cl!>oiett»»lr. Mc arl.n

Heitel»,'-, iZiatt ,i«kc»>cere,>cl<i», Vt.i

GuN) u»v Trerler.
'

!?eb. L?, N.B«!

9t a ch richt
wird hiermit gegeben, laß die Umerzeneichten als
Administratoren von derHmterlasienschast dcsver

storbenen ?)iatthias Schultz, letzthin-von
Meder-Milford Taunfchip, Lecha Caunty, ernannt!
worden sind. Alle diejenigen laker, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind ersucht!
innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzubezahlen
?und solche welche »och rechtmäßige»Fordcrungcn
haben, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb der

besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Anchony Schultz, j .... .

Samuel Schultz. j
Februar li. nqs>in

Oeffcntliche Bendu.
Auf Freitag« den 23sten Marz, um i 2 Uhi

Mittags, sollen am Hause des Unterzeichneten in
Heidelberg Taunschip, Lecha Lau»«?, folgende 'Ar-
tikel aus öffentlicher Bend» verkauft werden :

3 frischmelkende Kühe, 2 tragende Rinder, ein
junger Bull, 4 Schweine, eine Sett länky>Pser.
Degeschirr, ein gutes elkspänniges Pfervegeschirr,

Pflugsgeschirr, 2 Wäge» mit Boddies. 3 Pfluge,
wovon einer ein Bergpfiua ist, 2 Eggen, Heu'.ei-
kern mit Schemel, Haus- und Küchengeräthc, und

andere Artikel zu umständlich zu meiren.
Die Bedingungen am Lerkausstage >«d

»artung von
Stephen Schmidt.

'

Febmar 28. n<B»i

C. M. Rnttk,
NechtS-Anwalt ?

Office an der Siebenten Straße, drei Thüren
nördlich vom öffentlichen Viereck, Allentown, Pa,

Ä..gvist?l, ,85i.

Allriitaun, Pa. ?März <4,

ist ein Nichtswisser
wenn rr uicht weiß daß

W sd

-W? v /VA

Z '

No. 31 ?st Hamilton Straße,

Ncsle Guter.

Fertigen Kleidern
'iir stirbst und Winter rervollständigr baden, werau
ic die Aufmersainke» Äller Küken welcde aus dein desten

Rocke, Hosen, Westen, etc.

mrgesuchle !v.rs»letenk«l! von modizen
Herren Fürnisching-Gütern,

>ls Handschuke, Sirilmpfe, Scarft, CcUar«, Aaschen-

>l> l'ib 7U Predni dem, s.iner ,u

Erinnert euch des Orts : Ne. gl Ost-D«n»l-
-cn
I,'oveiuber I. IHö4. n.ibr

Rniott onildty
in CutasiHMi, Lecha Caunly.

Ilnlerz.nchnele bei sich den. >

K'rttakcn, Schultz und Comp.

Druck, Pumpe», «Kafling unv (i)k>»in>z
von allen Benennung?«, Pfcrdcgewallen

. u. s. w., u. s. >v.

md ku>°, alle Zlrli'el die geivi!>'»l>ch in einem selch >

ck-Arl'e > S k.-rdc '?e>>ak.'».,>.

T. C Kernahen,
I.'el?1
Willi.«» Michael.

In A p. Moler's Ipothclu
IN» fcriwäl'rend i» I,al>en I» >s°re? und stlei»-Ve>
auf: Alle .'irien Medianen, 'X.uln.i
>ud Wascl,s.i»e, Ni.idircv'f.n. »nd alle? was i» e»>.>

unl.r Srul't.au. kn.

An Haushälter.
ein Scheeren, Schuialz'.'auiren, Alnik

'al'.n dei JB. Mnscr.

Schuhmacher, sehet hier!
.chukmach.r nelhwenNg.

Schleifsteine

Mahogony Veneer

An Schreiner!

An Bauleute!
Aleiiveiß und Zinkfari'e. Seincl. «las, Nägel, und

zlle zum Lau« nöwigen Sacken zu finden de,

I. V. ->V 0 se r.

An Bauern!

Weser.
Kofi« - Hfien». Welschkern-Siärke, Rei«mel)l ual

Zariner, zu Häven bei I. B. Moser.
ANenicwn, Zedruar 21. nql>?

Waise ng er ich ts -Vertan f.
Kraft und zufolge eines Befehl« aus dem Wa-

isengericht von Lccha Caunty, soll am Samstag
den 24slen Tag März, um 10 Uhr Lormittage,
auf dem Eigenthum selbst, in Obersaucon Taun-
schip, Lecha Caunty, öffentlich verkauft werden:

Nc>. 5. E n Stück Land,
gelegen in vorgesagtem Taunschip, gränzend an
Länder von Andreas Reinhard, Job» Erdman und
andern, enthaltend üt) Acker und 30 Ruthen.

No. 6. Eine Lotte Land,
gelegen in Salzburg Taunschip, Lecha Caunty
gränzend an Länder von Jacob Mory, ;

No. 7. Ein Stück Land,
gelegen wie Strich No. 6 ; gränzend an Länder
von Jaeob Mory und andern, enth.ritend 60 Al-
ler und 77 Ruthen.

Es ist das hinterlassene Vermögen des verstor-
benen Jacob Rice, letzthin von ObersauconTaunschip vorbesagtein Caunty.

Die Bedingungen am Lerkaufstage und Auf-
wartung von

Abrahamßlce. ?

Manasses Riee.
Turch die Court.?l. W. Mickly, Scbr.

Februar 28. nqAin

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den 14ten und Freitags den Lasten

März nächstens, an beiden Tagen um 12 Uhr Mit-
tags, solle» amHause des Unterschriebenen in Ober-
Mllsord Taunschip, Lecka Caunty, folgende Arti-
kel auf öffentlicher Lcndn verkauft werden, näm-
lich:

1 Mähre, 8 Stück Rindvieh, worunter sich 5
Milchkühe befinden, 4 Schaafe, l Wagen u. La-
dy, Heuleitcrn und Schemel, Windmühle, Stroh-
bank, ein Sattel, Kühkctte», 2 Oese» mit Rohr,
2 Fliigeltifche, und anderer Tische, Schaukel u. an-
der» Stühle, Bett und Bettladen, Schränke, Lu-
reau, Kisten, Holykiste, Sink, Waschstand, Woll-
rad, Eisexkessel, Züber und Fässer, ein vortreffli-
ches Schäfer Hund 9 Monat alt und noch ver-
schiedene Hausgcräthschafte» zu umstäiidllch zu

Tie Bedingungen am Lerkaufstagc und Auf-
wartung von

John Miller.
Februar 21. " *Am

Äliieutown
W.M. Reynolds, ?. D., Prinzipal.

Indem die angegriffene Gesundheit des Ebrw.
Hrn. Keßler denselben bewogen hat, die Lerwal-

! .'erwaltct werden. Tie Freunde und Gönner der
! Schule sind hicmit benachrichtigt, daß dieselbe vom

lsten Mai an von dem Unterzeichncte» wird gelei-

regelmäßigen Unterricht und Beköstigung. Da
c.is Haus völlig eingerichtet ist zur Aufnahme ei-
l>er betrachllich größeren Anzahl von Schülern, als

und werden hefsrntlich Allen entsprechen.

DaS M.rdche > Departement

wird ebenfalls beibehalten, wie bisher. Erfahrene

Mannlichet' Departement.

" iider zwölf. 1!> (XI

Weibliches Departement.

Vxtra."Zeran«L,is». I» 0V
Selch,»» (»Iciüift) 8 (»I

(Kr.,de) !» >'»

Malen, 12 Ai

Piano (ver Viertel) 8 <»>

««rdrauch de» tiane«, 2 Uli
zeu.ru»s-(iene Schuler welche Kls bejah-

Für weitere Einzelheiten und Referenzen siehe
Cirkulare.

Der Sommer-Termin nimmt feinen Anfang wie
gewöhnlich, auf den tste» Mai.

W. M. ReynoldS, Prinzipal.
Allentown, Februar l i. nq?

öl)UB M

Lox» o? ?i>r ?INL!>, X os tke

l'srl/.
l'ue Vol»iz or liss in tks In-

-6 I

» loxv dz?

Dns strlo^c
l WMI) Thaler Plü-srama

5 fertig; es ist aber nun ein viel besieres gestartet
/ worden in Lllentau» an Joseph St opp'e

! wohlfeilen
! Eäfch-Züvhr-,
denn er ist soeben von Neuyork und Philadelphia
zurückgekehrt mit einem allglaietnenAsscrtcinciit von

Tuch, Cassimere, Satcin.r, leint,
T>veevs, fertige Kleider, Seide, D.'
laines, Kattune, Embroiderics, u. s. nv
Grofie Gelegenheit für junge

Haushnlter,
CarpetS, Oeltuch, Bcti-Ticks, Tiscktücher, Hand-
tücher, Leintücher, BlankrtS. Federn, Glas- und

! Lueenswaaren, Spiegel, Messerund Gabeln. Löf-
! sei, und überhaupt öÜl> andere Tinge, wie sie ge>
wohnlich in Joseph Stopp'S wohlfeilem Eäsch-
Stohr gehalten werden.

Die Ziehung des Panoramas sängt beute an,
wird fähr gezogen für Alt und Jung, Reich und
Arm, Groß und Klein, und ihr könnt just kom-
men um einen solchen Prci» ziehen als ihr haben
wollt.

Mrs. M. A. Stopp,
hat auf Hand eine schöne Auswahl von Bonnet«,
Kappen, Lander, und was immer zu einer voll-
ständigen Milli'ierie gehört.

Thüren offcn jeden Tag jSonntag« ausgenom-
men,! der Eintritt kostet nichts und Kinder Halb-

kreis.
' Vergesst nicht den Ns. ! l Ecke der Ham-
ilton und Kien Straße, nahe bei Hagenbuchs
Gasthaus.

März 7. 185,5. nqbq

Sek) et hier!
R-eisende und Andere!

M.'chümcichero, 'echa <laun-

Pui'litui» auf wtlkundbrcil

<sine Leisen; erhalten habe.

Aare» Tesch.
!?ebrvlr?l. n»Sm

r o !j e pür en!!
Prozent erspart!

Indem die Unterschriebenen kein schick-
liä'er Piatz haben um ihre Geschäfte fort-
zusetzen, haben sie sich entschivßen ihren
großen und ausgedehnten Stock vonStie-

feln, Scknhen, Trunks. Lalizcn, Cärpet BagS etc.

auszuverkaufen?welchen sie jetzt an Preißen an-

den irü >t anzuspiechen, da sie ein guter Lorrath
für den Mirkt auf Hand haben. Wir laden Ei-
ner und Alle ei» hervorzutreten, indem wir über-
Higt fühle» daß wir den sparsamsten Käufer be-
friedigen könne».

Mertz und Roney.'
Allentown, Febr. 28. nq3m

Oeffentliche Äendu.

in Mtchanicsbcro, Südwheithall lauiiflt p. L>ch.
Eaunty, folgende Artikel auf öffentlicher Leun,

verkauft werden, nämilch:
Better und Bettladen, Tische, Stühle, Bänke,

Seidboard, Desks, L>>fcn mit Rohr, Cärpets,
Züber, Fässer, Stänner, Botteln,

G.äßer, zwei Uhren, und sonst noch vielerlei Gast-
wirth- und andere Hausgeräthschasten zu weitläuf-
tig zu melden.

AaronDefch.
Februar 28. - - nq3m

Oeffentliche Venbn.
Mittwochs und Donnerstags den 21. und 22-

nen, in LX'ermilfvrd Taunschip, Lccha Caunty, auf
öffentlicher Lendu verkauft werden i

Pferde und Pferdegeschirr, Milchkühe, 2 Rin-

Schieijstein, kupferne und eiserne Kessel, Better,
Zische, Stühle, Bänke, Woll- und Spinn-Räder,
Züber, Fässer. Ständer und sonst noch allerlei
Haus- und Bauern-Geräihe zu weitläustig alles
zu melden.

j Die Lendu beginnt um 12 Uhr Mittag«, wo-
dann die Bedingungen bekannt gemacht werden
von DavidWieand.

Februar 28. nq?m

Oeffentliche Vendu.
Mittwoch« den 28sten März nächsten«, um 12

Uhr Mittags, sollen am Hause de« Unterzeichne-
ten, in Nordwheithall Taunschip, Lecha Caunty,
folgende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft
werden, nämlich :

Eine Kuh, 4 Schweine, worunier eine Zucht-
Sau ist, Better und Bettladen. Carpet bei der
Aard, ein Kochofen und ein anderer Ofen mit
Rohr. 2 Eckschränk«, Tische und Stühle, Flach;
beim Pfund. Fässer und Züber. lupferner und Ei-
senkessel, Milchschrank, Bureau, nebst einer Ver-
schiedenheit andern zu

! ständlich zu melden.
! Die Bedi-g!l.",zsn-m Auf-

Wartung von
P ttee Kzv h l t r.

März?. nqZm

Ein Thaler das lalir. sl>.

9t a ch r i ch t.
! i wird hiermit g geben an die Erben, Eredttoren und

- alle welche intcießirt find in den Lec-
, mögen und den Hii.t.rlassenschaften folgend« v«

Lecha Eaunty, verfttirbcncn Personen, nämlich z

V'izr' ««d MotdiOD

schule'/ '
, Rechnung ren Onxn Lee'.cid und Milliak,

Harri« jiandwer^k.
Die Rechnung rcn Charles F. Dickenschicd, Guar»

Samuel Eolver, Registrirer.
Februar 28. n»tE

Court-PröNamation.

ersten Montag im April

Ss wird

Rathan Weuer, Scheriff.

Oesi entliche Vendu.
Auf Dienstag« den 27sten März, um Ii) Uhr

Vormittag«, sollen am Hause des verstorbenen
HenryLauer, letzthin von Nievermacungie
Taunschip. Lccha Caunts, folgend« Artikel auf df»
fentlicher Vendu verkauft werden, »ämlich -

Schaafe und Schweine, zwei Schlitten, ein voll»
ständiges Schreiner-Geschirr, eine prächtige Lott
Wallnuß Board, Veneer«, ein Todtenwagen, Wei»
,en- und Roggen-Saamen im Grund, zwei Holz»
Oese» mit Rohr, eine Glairbüchse, eine Quant!»
tät Flach«, Carpets, Better und Bettladen, eine
Mehikisle, eine Schnellwaage, Barrels, Stänner
und gäßer und sonst noch viele andere Artikel zu
weitlauslig zu melden.

Die Bedingungen am Terkausstage und Auf-
wartung von

Nathan Mink, >

Aaron Schmeyer, vre.
Mär, 7. NqZ«

Oeffentliche Vendu.
AufDonnerstags den 29sten März, um !2 Uhr

Mittag«, sollen am Hause de« Unterzeichneten in
Salzburg Taunschip, Lecha Eaunty, folgende Ar--
tikel aus öffentlicher Vendu »«kauft werden,näm-
lich :

Pferde und Pferdegeschirr, Rindsvietz, Schwei»
ne, ein ViergäulSwagt», ein DreigZulSwagen, ei»
EingäulSwagcn, ein Wagenbady, Pflüge und Eg-
gen, 2 Strohbänke, Heuleitern und

l Schkael. Dreschmaschine und Pserdegewalt, eiir
Patent Heurcchcn, ein neuer !<X> Fuß langer und

> l Zoll dicker Strick, Sperrketten, ster Kette, alle
Arten Gabeln, Schippen und Schaufel«, und

. sonst n:ch vieler?« zu weit»
läufttz zn meld«.

TXi Vedi.-zunxr?rc?s und lZzs»
S-rtun» ssn

I o k> n F k e r e r. -

, MZrz 7. nqlV


